
 

 
Samstag, 9. Mai 2009 
14:00 bis 17:00 Uhr 
(Ausklang bis 18:30 Uhr) 
 
 
Treffpunkt im Besucherzentrum auf 
Zollverein um 14:00 Uhr 

(Gelsenkirchener Straße 161, 45309 Essen) 

 

Um Anmeldung wird gebeten, 

unter: info@boell-nrw.de 

Foto: THOMAS WILLEMSEN / 

BILDDATENBANK ZOLLVEREIN 

 

 

 

 

 

Ortsbegehung 

Zollverein 

Seminarnummer.: 1901-09 

Ortsbegehung Zollverein 
 
Die Ortsbegehung auf Zollverein will den individuellen 
und sozialen Identitäten an einem Ort auf die Spur 
kommen, der eine identitätsstiftende Wirkung für viele 
Menschen im Essener Norden hatte und hat. Zollverein 
ist ein Ort, an dem die Geschichte des Lebens und 
Arbeitens von ganzen Generationen geprägt wurde. Ob 
Zollverein über den Stadtteil und Essen hinaus zu einem 
Symbol für Europa und seinem Wandel werden kann, 
das soll genauer eruiert werden. Das Motto der 
Kulturhauptstadt 2010 „Kultur durch Wandel – Wandel 
durch Kultur“ soll hier sinnlich und kognitiv erfahren 
werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Zollverein lässt sich eine äußerst dichte Situation 
verschiedener Kulturen erleben und man kann 
nachzuspüren, was hier einmal war und neu im 
Entstehen begriffen ist. Hier kann geprüft werden, ob 
das Potenzial und die Substanz für die angestrebte 
Erneuerung ausreichen und ein die Städte 
übergreifendes Denken und Planen gelingt. 
 
 
Programm:Programm:Programm:Programm:    
 

Ruhr Museum: Einführung in das Konzept und den 
gegenwärtigen Entwicklungsstand: Prof. Dr. Ulrich Prof. Dr. Ulrich Prof. Dr. Ulrich Prof. Dr. Ulrich 
BorsdorfBorsdorfBorsdorfBorsdorf, Direktor des Ruhr Museums Essen 
 

Führung über das Gelände Zollverein und durch den 
Denkmalpfad Zollverein: Dipl. Geol. Thorsten SeifertDipl. Geol. Thorsten SeifertDipl. Geol. Thorsten SeifertDipl. Geol. Thorsten Seifert, 
Leiter Denkmalpfad 
 

Ausklang im Café der Kokerei. 

Der Arbeitskreis „KultRuhr 2010“ der Heinrich Böll 
Stiftung NRW begleitet durch Dr. Hermann BuschmeyerDr. Hermann BuschmeyerDr. Hermann BuschmeyerDr. Hermann Buschmeyer 
den Prozess der Kulturhauptstadt mit mehreren 
Ortsbegehungen in die Tiefe des Ruhrgebiets. 


